Asta im Winterwald 

Lassen sie sich in eine Zauberwelt verführen...

Mario Lackner - ein junger Schriftsteller, der sich mit seinem Erstlingbuch „Asta – Im Winterwald“ einen Platz im Schriftstellerhimmel sucht. 

Mit seiner Multimedialesung nimmt er allen Zuhörern und Zuschauern den Atem. Das Spiel mit Licht, Geräuschen, Liedern, Stimmenwechsel und Bildern hat er phantastisch im Griff. 

Sehr lebendig stellt Mario Lackner uns die Wanderung der kleinen Asta durch den Winterwald vor und erzählt mit einer so starken Leidenschaft und so viel Gefühl, dass uns die Geschichte begeistern muss. 

Wenn es um Asta herum kalt ist, zeigt er uns frostige Bilder. Wenn sie die alten slawischen Märchenlieder zu hören bekommt, bekommen auch wir sie zu hören. Wenn jemand an ihr Fenster klopft, klopft es bei uns auch. Wenn ihr Kastanien auf den Kopf fallen, bekommen auch wir diese Kastanien zu sehen. Wir können alles, was um Asta herum geschieht, in Marios Lesung sehen und miterleben.

Die Wirkung der Hintergrundmusik und der Bilder des Winterwaldes ist verblüffend. Am Anfang fragt man sich, ob diese ganze Geschichte erfunden ist, oder entspricht sie doch der Wahrheit? 
Mario Lackner nutzt alle seine Talente und bringt sie sehr gut zum Vorschein. Er hat eine hervorragende Stimme und er scheut sich nicht dies auch zu zeigen. Er singt wunderschön und der Tonwechsel und die Imitation von verschiedenen Stimmen erfolgen bei ihm meisterhaft. 

Er weiβ, wie er die Zuschauer zum Lesen des Buches animieren kann.

Man wird förmlich von ihm in eine andere Welt hineingezogen, in eine phantasiereiche Märchenwelt, in der wir uns gemeinsam mit der kleinen Asta verlieren können.
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